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VORBEREITUNG 
 
Die Organisation meines Auslandspraktikums war durchaus mit Aufwand verbunden. Vor allem 
der Visaprozess über die Visaagentur erforderte viel Geduld, da zahlreiche Formulare und 
Nachweise notwendig waren. Nachdem ich das Visum schließlich erhalten hatte, konnte ich 
auch meine Flüge buchen. Auch die Wohnungssuche zog sich zunächst hin, bis ich dank der 
Unterstützung von indie eine passende Lösung gefunden habe. Die eigentliche Bewerbung verlief 
dagegen unkompliziert über den normalen Unternehmensprozess. 



UNTERKUNFT 
 
Während meines Praktikums habe ich in einer „Gated Community“ zur Untermiete gewohnt. Dort 
hatte ich ein eigenes Zimmer mit Bad und konnte zudem Küche und Waschraum mitbenutzen. Die 
Personalverantwortliche bei indie stellte den Kontakt zur Vermieterin her, die ebenfalls aus 
Deutschland stammt. Die Miete betrug 1.500 US-Dollar pro Monat, alle Nebenkosten inklusive. 
Vom Flughafen zur Unterkunft nahm ich einen Uber, die Fahrt dauerte rund eine Stunde und 
kostete etwa 100 US-Dollar. 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

PRAKTIKUM IM GASTUNTERNEHMEN 
 
Mein Praktikum habe ich im Bereich Finance absolviert, wobei meine Schwerpunkte in den 
Bereichen Financial Planning & Analysis, Treasury sowie Mergers & Acquisitions lagen. So 
unterstützte ich unter anderem bei den quartalsweisen Forecasts und Varianzanalysen der P&L 
für die einzelnen Business Units. Im Treasury-Bereich gehörte die Überwachung und 
Sicherstellung der Liquidität zu meinen Kernaufgaben. Dafür entwickelte ich ein komplexes 
Excel-Modell für sieben Währungen und ergänzend ein Dashboard für das direkte Reporting an 
den CEO. Darüber hinaus wirkte ich bei verschiedenen M\&A-Aktivitäten mit, insbesondere bei 
der Due Diligence und beim Financial Modelling. Ergänzend konnte ich während meines 
gesamten Praktikums kleinere Projekte übernehmen, beispielsweise die Erstellung von Vorlagen 
für Lease vs. Buy-Analysen oder Investitionsentscheidungen. 
 



ALLTAG UND FREIZEIT 
 
Da Aliso Viejo eine eher ruhige Kleinstadt ist, beschränkten sich meine sozialen Kontakte 
größtenteils auf Arbeitskollegen. Mit ihnen war jedoch regelmäßig etwas unternommen, 
beispielsweise Golf spielen, Basketball schauen, Go-Kart fahren oder ein Baseballspiel 
besuchen. Nur etwa 15 Autominuten entfernt liegt der Pazifik mit der Küstenstadt Laguna Beach, 
wo ich viele Abende nach der Arbeit und einige Wochenenden am Strand verbracht habe. 
Außerdem war ich mit Kollegen häufiger auf den umliegenden Trails Mountainbiken, die recht 
anspruchsvoll sind. Für Ausflüge bieten sich zudem Irvine und Los Angeles an, und auch der 
Joshua-Tree-Nationalpark ist – je nach Verkehr – in rund drei Stunden erreichbar und aus meiner 
Sicht auf alle Fälle einen Besuch wert. 

 
 

 

FAZIT 
 
Besonders positiv in Erinnerung geblieben ist mir das Wetter, das an fast jedem Tag mit blauem 
Himmel und angenehmen 26 Grad überzeugte. Auch die Natur und die unmittelbare Nähe zum 
Pazifik tragen erheblich zur hohen Lebensqualität in Kalifornien bei. Zudem bietet sich von dort 
aus ein Abstecher nach Hawaii an – mit rund sechs Flugstunden zwar immer noch weit, aber 
deutlich näher als von Europa aus. Weniger begeistert war ich vom kulinarischen Angebot: 
Familiengeführte Restaurants sind rar, stattdessen dominieren teure Fast-Food-Ketten 
verschiedenster Nationalitäten. Insgesamt war mein Aufenthalt in den USA jedoch eine sehr 
positive und bereichernde Erfahrung, die ich nicht missen möchte. 


